
    
De Nordharzer KulturradWeg wurde 2020 
eröffnet. 

Wir wollen auch in Zukunft nicht 

auf eine intakte Natur und gesunde 
Umwelt verzichten. 

Wir alle genießen es, die Natur 
möglichst unberührt zu erleben, | 
Pflanzen und Tiere in ihren 
ursprünglichen Lebensräumen 
beobachten zu können. 

Der Schutz und Erhalt von 
Landschaften mit ihrer jeweils 
besonderen Tier- und Pflanzenwelt M 
stehen deshalb in der Umweltpolitik 
von Bund, Ländern und Gemeinden | 
in der „Wichtigkeitsskala“ ganz oben. | 

Auch die Gemeinde Harsleben trägt 
zum Umwelt- und Klimaschutz bei. 

Im Jahr 2020 wurde der Nordharzer 
KulturradWeg als Zeichen der 
Zukunft für ein Leben in natur- 
verbundener und klimafreundlicher 
Umgebung eröffnet. 

Im Juni 2021 wurde Harsleben 
durch den UNESCO Global Geopark | 
als Stätte geowissenschaftlicher 
Bedeutung anerkannt und 
dazu wurde eine Stele an der 
Halberstädter Straße errichtet. 

  
Sehenswürdigkeiten 

® Kirche St. Simon und Judas 

® Rathaus 

® Stempelstelle der Harzer Wandernadel 

Amtsgarten 

Nordharzer KulturradWeg 

® UNESCO Geopark-Stele 
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Aus Liebe zum LANDJleben 

www.gross-harsleben.de 

www.vorharz.net 

 



   

Die Dorfkirche St. Simon und Judas ist eine Saalkirche im romanischen, gotischen und 

Renaissancebaustil. Seit 1601 erstrahlt sie in der Ortsmitte. 

IN NÖRDLICHER RICHTUNG VON 
HARSLEBEN LIEGT EIN FEUCHTGEBIET IN 
EINER SENKE, DIE NÖRDLICH VON EINER 
HÜGELLANDSCHAFT, DEM KLEIBERG, 
EINGEGRENZT WIRD. 

DER AUF DEM UNTEREN TITELBILD 
BEBILDERTE KARPFENTEICH IST VON 
DER ORTSLAGE IN WENIGEN MINUTEN 
ZU ERREICHEN. DER TEICH MIT EINER 
GRÖSSE VON CA. 1,5 HA IST KÜNSTLICH 
ANGELEGT UND DIENTE BIS ZUR WENDE 
DER FISCHZUCHT. HEUTE KÜMMERT 
SICH DER ANGELVEREIN UM DEN BESATZ 
UND DIE BEFISCHUNG. DER UM DEN _ 
TEICH VORHANDENE WANDERWEG LÄDT 
EIN ZUM SPAZIERENGEHEN UND DEN 
AUSBLICK AUF DAS DORF ZU GENIESSEN. 
IM HINTERGRUND BIETET DIE DORF- 
SILHOUETTE MIT DEM STORCHENNEST, 
KIRCHTURM, ROTEN ZIEGELDÄCHERN UND 
_VORHARZ-BERGEN EIN HARMONISCHE 
BILD. | 
DIE FEUCHTWIESE, EINGEBETTET 
ZWISCHEN FELDWEGEN, ENTSTAND 
DURCH EINE TIEFERGELEGENE MULDE UND 
STEHENDES GRUNDWASSER. 
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GESCHICHTLICHE 

ENTWICKLUNG 
bis zum 19. Jahrhundert 

1136 Erste urkundliche Erwähnung 

1442 Bau einer Befestigung 

1543 Schaffung einer kirchlich- 
reformatorischen Ordnung 

1795 Brand im Oberdorf, vernichtete 37 
Höfe, die Ernte von 21 Hufen und 3,3 
Morgen (158 ha) 

1806 Niederlage Friedrich Wilhelm III. im 
Krieg gegen Napoleon, führte dazu, 
dass Harsleben zum Königreich 
Westfalen kam 

1850 Pflasterbeginn der Straßen in 
Harsleben 

1860 Neuanlage des Schützenplatzes mit 
Baumbepflanzung. 
Im gleichen Jahr lehnen die Ratsherren 
von Harsleben die Anbindung des 
Ortes an die Eisenbahnlinie 
Halberstadt-Wegeleben ab. 

20. Jahrhundert 

1904/5 Auftreten von Thyphus im Ort, Forderung 
nach Bau von Wasserleitungen wird vom 
Rat abgelehnt 

1906 Einrichtung der Buslinie Halberstadt- 
Harsleben 

1960 Beginn einer kollektiven Landwirtschaft. 
Bildung einer der größten LPG des Bez. 
Magdeburg, Sitz in Harsleben 

1976 Einweihung der Mehrzweckhalle 

1984 Beginn des Landwasserbauprogramms 

1986 850 Jahr Feier 

1990 Nach der politischen Wende - Beginn der 
Aktivitäten auf dem Gebiet des 
großflächigen Gewerbegebietes 

1993 Beginn der Baumaßnahmen für zwei neue 
Eigenheimwohngebiete 

  
1994 Bildung der Verwaltungsgemeinschaft 

„Untere Bode“ 

1995/6 Vollendung der Trink- und Schmutz- 
wasserkanäle im gesamten Ortsbereich 

1996 zügiger Ausbau der innerörtlichen 
Straßen mit dem Ziel, den dörflichen 
Charakter zu erhalten 

21. Jahrhundert 

2005 Bildung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Bode-Holtemme“ | 

2010 Bildung der Verbandsgemeinde „Vorharz“ 

2011 875 Jahr Feier 

2015  Fahrradtour des Radiosenders SAW 

2016 Beginn des Baues der Ortsumgehung 
Harsleben - Halberstadt B79/B81 

Beginn Sanierung des Rathauses 

2017 Aufzeichnung der MDR Fernsehsendung 
„Unser Dorf hat Wochenende“ 

2019 Das Rathaus wird für die Nutzung 
freigegeben. Die Umgehungsstraße wird 
vollständig für den Verkehr freigegeben. 

2020 Corona lähmt ab dem 16. März das Leben 

Erstbezug des Baugebietes in der 
Halberstädter Straße 

Teilnahme am Ortswettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ 

Umflutungsgraben am Mühlenkulk für 
den Hochwasserschutz errichtet 

Harsleben verliert die Grundschule, der 
Auszug erfolgte am 19.12.2020 

2021 Ausrichter für das 1. Harzfest im Landkreis 
Errichtung der UNESCO Geopark Stele


